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Bochumer Junge
2016 Abitur in Bochum
Europäische Studien &
Rechtswissenschaften (Osnabrück) B.A.
Public Policy (Berlin) M.A.
Public Administration (New York) M.A.
seit 2017 in der europapolitischen Bildung
engagiert
2023 Ruhrpott für Europa ins Leben gerufen



über RfE :-)über RfE :-)

ruhrpott für europaruhrpott für europa

Gemeinnützige Organisation (überparteilich)
Mobilisierung junger Menschen für die
Europawahl 2024
Im Vorfeld: Workshops zu Europa und der EU
Herausgabe einer Jungen Ruhrpott Agenda für
Europa
Europa-Lobby für die Stimmen der
Jugendlichen im Ruhrpott
Gefördert durch (JoinPolitics, Land NRW,
Landeszentrale für politische Bildung,
Bertelsmann Stiftung, Ben&Jerry’s)



Über Europa
sprechen

Was stört Dich?
Was muss sich

ändern?

Über Europa
sprechen

Was stört Dich?
Was muss sich

ändern?

Was haben wir gemacht?Was haben wir gemacht?



SchulworkshopsSchulworkshops

Wie sind wir vorgegangen?Wie sind wir vorgegangen?



Politisierung der 16
bis 30-Jährigen!

Politisierung der 16
bis 30-Jährigen!

Warum gerade 2024?Warum gerade 2024?



#TeamRfE#TeamRfE

Warum wir?Warum wir?



#TeamRfE#TeamRfE



Der RuhrpottDer Ruhrpott



Warum braucht es 
eine Junge Agenda?
Warum braucht es 

eine Junge Agenda?

Window of Opportunity: Wahlrecht ab 16 JahrenWindow of Opportunity: Wahlrecht ab 16 Jahren

Rechtsruck (auch) im RuhrgebietRechtsruck (auch) im Ruhrgebiet

Sag mir, wo du wohnst und ich sage, ob Du wählen gehstSag mir, wo du wohnst und ich sage, ob Du wählen gehst

Aufmerksamkeit auf Probleme im Ruhrgebiet ziehenAufmerksamkeit auf Probleme im Ruhrgebiet ziehen



unsere
Publikation

unsere
Publikation



Wie denkt die junge
Generation

Wie denkt die junge
Generation

Angst vor Rechts: „Ich habe Angst vor der Projektion von Hass auf
mich und meine Familie. […] Wir, die Kinder, sind in Deutschland
geboren, aber meine Eltern nicht. […] Natürlich habe ich ein bisschen
Angst vor dem, was passieren könnte, wenn es so weit kommt.“ 

Kritik an Stadtbild & sozialer Ungleichheit: „Wenn ich eine Farbe von
Hagen nennen müsste, wäre das Grau. Es gibt in Hagen einen starken
Kontrast zwischen Gegenden, die wunderschön sind, und Gegenden,
die dunkel und düster sind.“

Kritik an Umgang: „Ich glaube, dass sich viele ungerecht behandelt
fühlen, vor allem wegen des Krieges, der jetzt ausgebrochen ist. Ich
möchte, dass alle die gleichen Chancen haben, unabhängig von der
Religionszugehörigkeit.“

Politikverdrossenheit: “Ich würde mir wirklich wünschen,
dass die Politiker halten, was sie versprechen.“



5. DIE ZUKUNFT EUROPAS IST MIR...

3,4%

6. WIE BLICKST DU AUF
DIE ZUKUNFT EUROPAS?

Fast alle Schüler:innen (92,2 %) finden die
Zukunft Europas wichtig oder sehr wichtig,
sie blicken jedoch eher zurückhaltend auf
dessen Zukunft. 

55,6%
36,6%

4,3%

Sehr Wichtig

Wichtig

Weniger 
Wichtig

Nicht 
Wichtig

40,6%
28,9%

15,9%

2,6% 12,1%

OptimistischNeutral

Weniger
Optimistisch

Gar Nicht
Optimistisch

Sehr 
Optimistisch

7. WER SOLLTE POLITIK IM RUHRGEBIET
GESTALTEN? (RANKING 1-4)

-------_________

1,7 2,48
2,75

3,07
Menschen

im 
Ruhrpott

Die 
deutsche

Bundesregierung
Die EU

Die 
Lokalpolitik

Die Befragten hatten die Möglichkeit, die vier Antwortmöglichkeiten nach ihren Präferenzen zu ordnen. Die große
Mehrheit kam zu dem Schluss, dass die Menschen im Pott mehr Möglichkeiten haben sollten, die Politik zu
gestalten. Auf dem letzten Platz landet die EU. 

Politikverdrossenheit?
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ir 
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ol

le
n gehört werden! 9. Was kann die EU tun, um

attraktiver für Dich/junge
Menschen zu sein? 

MEHR INFOVERANSTALTUNGEN AN SCHULEN

POLITIK MACHEN DIE DIREKTEN EINFLUSS AUF MEIN LEBEN HAT

ANDERE THEMENSCHWERPUNKTE WÄHLEN

JUNGE MENSCHEN IN POLITIKENTSCHEIDUNGEN 
MIT EINBEZIEHEN

AUFHÖREN POLITIK FUR DIE ELITEN ZU MACHEN

DIE SORGEN DER MENSCHEN ERNSTER NEHMEN

NOCH MEHR AUSTAUCH INNERHALB VON EUROPA ERMÖGLICHEN

37%

25%

11%

46%

25%

53%

31%

Auf die Frage, was die EU tun kann, um
für die junge Generation attraktiver zu
werden, haben unsere Schüler*innen
eine klare Nachricht: 

10. FÜR WAS SOLLTE DAS RUHRGEBIET ZUM 
IN EUROPA WERDEN?

52%

43%

33%

29% 20%

INTEGRATIONINTEGRATION
VON MENSCHENVON MENSCHEN

AUSAUS
VERSCHIEDENENVERSCHIEDENEN

LÄNDERNLÄNDERN

EINE METROPOLEEINE METROPOLE
DER VIELFALT &DER VIELFALT &

OFFENHEITOFFENHEIT

INDUSTRIE UNDINDUSTRIE UND
STARKE WIRTSCHAFTSTARKE WIRTSCHAFT

KULTURELLEKULTURELLE
ANGEBOTE UNDANGEBOTE UND

KUNSTFÖRDERUNGKUNSTFÖRDERUNG

INNOVATIONINNOVATION
FÜRFÜR

NACHHALTIGENACHHALTIGE
TECHNOLOGIENTECHNOLOGIEN

VORBILD 32%
ORT ZUR GRENZÜBERGREIFENDEORT ZUR GRENZÜBERGREIFENDE

AUSTAUSCH UND ZUSAMMENARBEITAUSTAUSCH UND ZUSAMMENARBEIT

Wir wollen gehört
werden!



12. WELCHE VORSCHLÄGE
HAST DU, UM NICHT NUR IN
DEINER STADT, SONDERN
AUCH ZWISCHEN
VERSCHIEDENEN STÄDTEN
UND GEMEINDEN IM
RUHRGEBIET BESSER
VERNETZT ZU SEIN?

58%

30%

32%

19%

62%

AUSBAU VON
ÖFFENTLICHEN
VERKEHRSMITTELN

SCHAFFUNG VON
INTERKULTURELLEN
BEGEGNUNGSORTEN

ORGANISATION VON
GEMEINSAMEN SPORT - 
UND FREIZEITAKTIVITÄTEN

AUSBAU VON
AUTOBAHNEN

GÜNSTIGERE
TICKETS FÜR 
BUS & BAHN

51%

43%

35%

33%

11. WELCHE VERÄNDERUNGEN
ODER ENTWICKLUNGEN WÜRDEST
DU DIR FÜR DAS RUHRGEBIET
WÜNSCHEN? 

32%

31%

24%

MEHR GRÜNFLACHEN,
RADWEGE UND
KLIMAFREUNDLICHE
STADTPLANUNG FÖRDERN

MEHR KULTURELLE VERANSTALTUNGEN,
FREIZEITMÖGLICHKEITEN UND
SPORTANGEBOTE

BESSERE 
BILDUNGSEINRICHTUNGEN, 
BERUFLICHE CHANCEN,
AUFSTIEGSMÖGLICHKEITEN IN DER
GESELLSCHAFT

MEHR SOZIALE EINRICHTUNGEN
ZUR FÖRDERUNG UND
ENTWICKLUNG VON
JUGENDLICHEN

VERBESSERUNG DER
VERKEHRSINFRASTRUKTUR
UND MOBILITÄT

STÄRKUNG VON INTEGRATION
UND KULTURELLER VIELFALT

MEHR MITTEL FÜR INNOVATIVE
START-UPS UND ZUKUNFTSJOBS

Wir wollen....

BESSEREN 
ÖPNV

BESSERE
AUFSTIEGS-

MÖGLICHKEITEN



50%

27%

SOZIALE 
GERECHT-

IGKEIT

SICHERUNG DER
MENSCHENRECHTE 
UND DEMOKRATIE

IN DER EU

BILDUNG UND
CHANCEN-
GLEICHHEIT

MIGRATION UND
INTEGRATION VON

FLÜCHTLINGEN
UMWELT-
SCHULTZ

UND
NACHHALT

-IGKEIT
BEWÄLTIGUNG VON

KONFLIKTEN UND
FRIEDENSSICHERUNG

IN EUROPA

INTER-
NATIONALE

ZUSAMMEN-
ARBEIT

STÄRKUNG DER
SICHERHEIT UND
VERTEIDIGUNG

IN EUROPA

REGULIERUNG VON
ALGORITHMEN UND

KÜNSTLICHER INTELLIGENZ

WIRTSCHAFTLICHE
ENTWICKLUNG

47%

38%

43%

11%

28%

40%

32% 29%

 THEMEN FÜR 2024
EU

RE



EU-Themen 2024: Die im Pott befragten
Schüler:innen fordern, dass den Themen "soziale
Gerechtigkeit" (50 %) und "Wahrung der
Menschenrechte und der Demokratie in der EU"
(47 %) vor den anstehenden Europawahlen 2024
die größte Aufmerksamkeit geschenkt wird.

Diversität: Die befragte junge
Generation aus dem Ruhrgebiet
wünscht sich von der Politik, dass
sie mehr für die Stärkung der
multireligiösen und
multiethnischen Gesellschaft tut.

Bildung: Das Ruhrgebiet braucht
bessere Bildungseinrichtungen,
Berufschancen und
gesellschaftliche
Aufstiegsmöglichkeiten, so die
Mehrheit (51%) der befragten
Schüler:innen im Ruhrgebiet.

ÖPNV: Die befragten Jugendlichen
fordern sowohl den Ausbau des
öffentlichen Nahverkehrs (58%) als
auch günstigere Fahrkarten (62%),
um die Vernetzung zwischen den
Gemeinden und Städten des Potts
zu fördern.

Partizipation: Eine
Mehrheit der Befragten
fordert, dass die
Menschen im Ruhrgebiet
mehr Einfluss auf die
Politik in der Region
haben sollten.

Partizipation: Mehr als jede:r
zweite (53%) befragte Schüler:in

aus dem Pott fordert, dass die
Sorgen der Menschen ernster
genommen werden müssen.

Diversität: Die befragte Jugend des
Potts verlangt, dass das Ruhrgebiet

in Europa zum Vorbild für
Integration (52%) und das

Zusammenleben von Menschen aus
verschiedenen Ländern wird (43%).

Fast jede:r Zweite (46%) der
befragten Jugendlichen im
Ruhrgebiet wünscht sich eine stärkere
Beteiligung junger Menschen an
politischen Entscheidungen.

EURE FORDERUNGEN
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III. Perspektiven auf die
Europawahlen 2024

13. GEHST DU AM 9. JUNI 2024 BEI DER
EUROPAWAHL WÄHLEN?

DARF NICHT8,5%
13%

30%
NEIN

WEISS NICHT

48% JA

4
3

%

78 %

65 %

95 %

78 %

DEUTSCHLANDEUROPA

EINEM ANDEREN
LAND/ORT

MEINEM WOHNORT

14. GEHST DU WÄHLEN NACH
IDENTIFIKATION 
(ROT = JA; ROSA = NEIN)
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Januar - Juni

LobbytourLobbytour



Cay Gespräche

LobbytourLobbytour

Schulworkshops
LpB Bustour NRWEuropastaatsministerin:

Anna Lührmann

Bundesfamilienministerin:
Lisa Paus

Europastaatsministerin:
Anna Lührmann

Bundesfamilienministerin:
Lisa Paus



Fokus auf unsere ThemenFokus auf unsere Themen
Cansin Köktürk

Karim Fereidooni
Maurice Höfgen

Aladin El-Mafalaani
Darlyn Buchwitz
Daniela Sepehri

Mohamed Amjahid
Christiana Bukalo



Social MediaSocial Media





















Unsere SchulworkshopsUnsere Schulworkshops



Danke :-)Danke :-)
ruhrpott-europa.orgruhrpott-europa.org

instagram: ruhrpott.europainstagram: ruhrpott.europa

info@ruhrpott-europa.orginfo@ruhrpott-europa.org
tiktok: ruhrpott.europatiktok: ruhrpott.europa



FragenFragen


